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Beschlussvorlage 
OBM/071/2020 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 21.10.2020 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Beitritt der Stadt Nürnberg in die Landesarbeitsgemeinschaft Jungen*- und Männer*arbeit 
Bayern e.V. 
 
Anlagen: 

diversity-check_LAG 
Satzung-LAG 
Beitragsordnung 
Positionen-und-Ziele-LAG 

 
Sachverhalt (kurz): 
 
Die Landesarbeitsgemeinschaft Jungen*- und Männer*arbeit Bayern e.V. ist ein gemeinnützig 
anerkannter und eingetragener Verein. Er wurde am 07.02.2019 in Nürnberg gegründet. 
Vereinszweck und Ziel der Arbeit ist es die Gleichstellung der Geschlechter und die 
Geschlechterdemokratie insbesondere mit Blick auf die Lebenslagen von Jungen* und 
Männern* in Bayern zu fördern. https://lag-jungenundmänner-bayern.de/  
Ziele und Aufgaben: 
• Lobby und Sprachrohr für Jungen*, Männer* und Väter* 
• Förderung vielfältiger Geschlechterrollen für Jungen* und Männer* 
• Politik und Öffentlichkeit für Jungen*- und Männer*arbeit sensibilisieren 
Die LAG setzt sich ein für: 
• eine fachlich qualifizierte Jungen*-, Männer*- und Väter*arbeit in ganz Bayern 
• bayernweite Angebote von Männer*beratung 
• Vernetzung und Austausch zu Aspekten der Jungen*- und Männer*arbeit 
• die Entwicklung von Angeboten der Fort- und Weiterbildung zur Jungen*- und 
Männer*arbeit 
• Männer*- und Familienleben ohne Gewalt 
• Jungen*- und Männer*gesundheit  
• Chancengleichheit und Gleichberechtigung aller Geschlechter 
 
Mitglieder als juristische Person (Stadt Nürnberg) zahlen 50,- € /jährlich als Mitgliedsbeitrag. 
Diese Kosten übernimmt die GST aus dem eigenen Budget. Satzung, Beitragsordnung und 
Zielsetzung befinden sich in der Anlage bzw. auf der Homepage. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten 50 € Folgekosten 50 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Förderung der Gleichstellung der Geschlechter und der 

Geschlechterdemokratie insbesondere mit Blick auf die Lebenslagen von 
Jungen* und Männern*. Siehe Anlage 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Stadt Nürnberg tritt der Landesarbeitsgemeinschaft Jungen*- und Männer*arbeit Bayern 
e.V. als juristische Person zum 01.11.2020 bei.  
2. Die Wahrnehmung und Vertretung der Mitgliedschaft übernimmt die Gleichstellungsstelle 
(Ansprechpartner für Männer)  
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